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Fachgespräche auf Augenhöhe und 
ein freundschaftliches Miteinan-
der – Abraham Kahsay und Men-

tor Dario Bährle lassen keinen Zweifel da-
ran, dass die Teilnahme am GEH DEINEN 
WEG-Programm, das EDEKA als Partner 
der Deutschlandstiftung Integration seit 
Jahren erfolgreich unterstützt, ein abso-
luter Gewinn ist. »Vorab gilt ein großes 
Dankeschön meinem Chef, Herrn Krause. 
Er hat mich während meiner Ausbildung 
zum Fachlagerist bei EDEKA Südwest 
Fleisch auf das Programm aufmerksam 
gemacht und mir somit einen echten In-
tegrations- und Karriere-Push verlie-
hen«, erzählt Stipendiat Abraham Kah-
say. Ein Support, den sich der 31-Jährige 
redlich verdient hat. So startete Kahsay 
nach seiner Flucht aus Eritrea in Rhein-
stetten mit vollem Engagement durch und 
entschied sich nach einer Werksbesichti-
gung für einen Karrierestart bei EDEKA 
Südwest Fleisch. 

MENTOR UNTERSTÜTZT PERMANENT
Während des Qualifizierungsjahres ab-
solvierte Kahsay Sprachkurse, besuch-
te die Berufsschule und lernte zahlreiche 

Lagerarbeiten kennen – absoluter Ein-
satz, welcher mit der Teilnahme am GEH 
DEINEN WEG-Programm seinen vorläu-
figen Höhepunkt fand: »Herr Krause hat 
mir den Weg geebnet. Mein Mentor Dario 
Bährle ist seit dem Start für mich da. Er 
hilft, wo er kann, und hat immer ein of-
fenes Ohr für mich – besser kann es gar 
nicht laufen.« 

Positive Worte, die sein Mentor umge-
hend erwidert: »Abraham ist äußerst 
wissbegierig und engagiert. Seine of-
fene und neugierige Art wird ihm noch 
viele Türen öffnen – und das unterstütze 
ich, so gut ich kann. Es ist wirklich be-
eindruckend, wie tapfer Menschen mit 
solch einer harten Vergangenheit sind. 
Das gibt auch mir als Mentor eine ande-
re Perspektive auf gesellschaftliche The-
men. Ich kann es jedem nur empfehlen, 
sich als Mentorin oder Mentor aufzustel-
len, der Mehrwert ist einfach immens«, 
sagt Dario Bährle, Leiter Mechanisierte 
Bereiche EDEKA Südbayern im Logistik-
zentrum Landsberg.

Neben dem Mentoring bietet das GEH DEI-
NEN WEG-Programm weitere Vorteile für 
Kahsay, der aktuell mitten in der weiter-
führenden Ausbildung zur Fachkraft für 
Lagerlogistik steckt. Neben der Zusam-
menarbeit mit seinem Mentor Dario Bähr-

ER NUTZT SEINE CHANCE!
Sehr engagiert und dank seiner offenen Art äußerst beliebt im Team –GEH DEINEN 
WEG-Stipendiat Abraham Kahsay ist ein Paradebeispiel für Stipendiat:innen in Spe. 
Durch die Unterstützung seines Mentors und die Teilnahme an zahlreichen Seminaren 
zeigt sein Karriereweg steil nach oben.

Abraham 
Kahsay

AUSTAUSCH AUF AUGENHÖHE: Abraham Kahsay und Dario Bährle 
begutachten die logistischen Abläufe im EDEKA Südwest Fleischwerk.
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le bietet sich schließlich die Chance, an 
zahlreichen Workshops und Netzwerk-
veranstaltungen teilzunehmen und etli-
che neue Kontakte zu sammeln.

STIPENDIUM ALS TÜRÖFFNER
Genau diese berufsspezifischen Work-
shops und Netzwerkveranstaltungen mit 
Entscheider:innen aus Wirtschaft und 
Politik bieten Nachwuchskräften mit Mi-
grationsbiografie riesige Chancen, um in 
der Berufswelt voll durchzustarten und 
somit den maximalen Mehrwert des zwei-
jährigen GEH DEINEN WEG-Programms 
voll auszuschöpfen. »Ich bin seit Januar 
2022 Teil des Programms. Die bisherigen 
Seminare und Workshops haben gezeigt, 
welch riesige Vorteile wir als Stipendi-
at:innen daraus ziehen können. Der Aus-
tausch untereinander, die umfangreichen 
Informationen über Weiterbildungsmög-
lichkeiten sowie mehr über mögliche Stu-
diengänge zu erfahren – all das ist ein-
fach top!«

Neben dem zielführenden Austausch mit 
anderen Stipendiat:innen nennt Kahsay 
weitere Highlights des Programms, wie 
etwa das Zusammentreffen mit Bundes-
kanzler Olaf Scholz und dem ehemaligen 
Bundespräsidenten Christian Wulff, »ab-
solut einmalige Erlebnisse, die ich garan-
tiert nicht vergessen werde«, schwärmt 
Kahsay.

PROGRAMM ALS EINMALIGE CHANCE
Die Möglichkeiten, die das Programm mit 
sich bringt, bieten eine einmalige Chan-
ce – sowohl für Stipendiat:innen als auch 
für Mentor:innen. »Man muss diese Chan-
ce bewusst nutzen. Abraham und ich sind 
beispielsweise in verschiedenen EDEKA-
Regionen tätig und arbeiten rund 300 Ki-
lometer voneinander entfernt. Da ist es 
nicht selbstverständlich, den Kontakt 
zu halten. Aber wir sind uns der Chance, 
gemeinsam zu wachsen und vom jeweils 
anderen zu lernen, sehr bewusst. Noch 
mal, ich kann jedem nur raten, Teil des 
GEH DEINEN WEG-Programms zu wer-
den«, so Bährle.� I mw

HANDELSRUNDSCHAU: Wofür sind Sie 
Ihrem Mentor besonders dankbar?

ABRAHAM KAHSAY: Generell natürlich 
für jeden einzelnen Tipp und Ratschlag. 
Ein Thema möchte ich aber hervorheben, 
die Kommunikation. Von ihm durfte ich in 
kürzester Zeit lernen, wie wichtig ein gu-
ter Austausch mit Vorgesetzten sowie Kol-
leginnen und Kollegen für eine optimale 
Zusammenarbeit ist – davon profitiere ich 
definitiv jeden einzelnen Tag.

Zweifelsohne läuft seit Ihrem Start bei 
EDEKA karrieretechnisch alles bestens 
– verfolgen Sie ein großes Ziel?

Absolut! Und die Teilnahme am GEH 
DEINEN WEG-Programm hat einen ent-
scheidenden Anteil daran. Ich kann mei-
nen Wissensstand extrem erweitern und 
sehr wichtige Kontakte für die Zukunft 
knüpfen. Ich möchte Geschichte schrei-
ben und als absoluter »Quereinsteiger« 
eine EDEKA-Filiale führen.

Äußerst ambitioniert, oder Herr Bährle?

Genau so habe ich Abraham kennenge-
lernt. Er soll seine Träume gradlinig ver-
folgen und sich auf seine Fähigkeiten 
verlassen. Wenn er zudem weiter so akri-
bisch an seinen Sprachfähigkeiten arbei-
tet, dann wüsste ich nicht, was ihn daran 
hindern sollte.

Und dann unterstützen Sie ja auch 
weiterhin als Mentor …

… exakt. Und es macht riesigen Spaß, 
einen Stipendiaten wie Abraham zu be-
gleiten. Eine Erfahrung, die ich wirklich 
jeder Führungskraft im gesamten EDE-
KA-Kosmos absolut empfehlen kann. 
Schließlich gibt man sein Wissen nicht 
nur weiter, sondern man erhält durch die 
Teilnahme am GEH DEINEN WEG-Pro-
gramm auch sehr wertvolle Ansätze und 
Sichtweisen für die eigene Zukunft.�Imw

INTERVIEW

MEIN ZIEL? EINE 
FILIALE FÜHREN!
Abraham Kahsay (31), Azubi zur Fachkraft für 
Lagerlogistik bei EDEKA Südwest Fleisch in Rhein-
stetten, über seine zukünftigen Ziele.

TALENTFÖRDERUNG

Infos zum Stipendien- und Mentoringprogramm 
GEH DEINEN WEG sowie zu den Bewerbungs
modalitäten gibt es hier:
EDEKA Zentrale AG & Co. KG, Geschäftsbereich 
Unternehmenskommunikation/Public Affairs
 	 040 6377-5082
@	 gehdeinenweg@edeka.de

Eines meiner 
absolutes GDW-
Highlights? Das 
Zusammentreffen 
mit Bundeskanzler

Olaf Scholz und  
dem ehemaligen  
Bundespräsidenten 
Christian Wulff.

Mit seinem Chef und Wegbereiter Markus 
Krause pflegt der 31-jährige Kahsay ein 
super Verhältnis. 

REGIONSÜBERGREIFEND: Zum Start des 
Stipendiums absolvierte Kahsay ein einwöchiges 
Kurzpraktikum im Team von Dario Bährle.
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